
Antrag zur Sitzung 

des Beirats für Migration und Integration der Landeshauptstadt 

Mainz 

am 20.05.2010 
 

Antragstitel Unterstützung eines Saz-Kurses (Saz; zu deutsch: türkische Laute) 

Antragsteller Türkisch-Marokkanisch-Bosnische Liste 

Antragstext Der Beirat für Migration und Integration unterstützt sowohl materiell 
als auch immateriell Saz-Kurse, wie sie im Türkisch-Islamischen 
Kulturverein Mainz e.V. wöchentliche stattfinden. 

Begründung Wir als Türkisch-Marokkanisch-Bosnische Liste sind der Meinung, dass die 
Förderung der abkünftigen Kultur von klein auf eine prägende Rolle in der 
späteren Entwicklung eines Menschen hat. Das heißt kurz gefasst, dass 
wenn ein Immigrantenkind, dass im Kindergarten oder auf dem Spielplatz 
mit den neuen Gesellschaftsnormen konfrontiert wird, dass es zu Hause 
nicht kennt, und diese internalisiert, um sich in der Gesellschaft, in der es 
lebt, zu integrieren, gleichzeitig die eigene Sprache und Kultur erlernt und 
praktiziert, die blinguale und bikulturelle Erziehung in vollen Zügen 
ausleben und davon profitieren kann.  
In diesem Sinne finden im Türkisch-Islamischen Kulturverein Mainz e.V. 
wöchentliche Saz-Kurse statt.  
Saz ist das traditionelle Instrument, das in Anatolien zu Hause und seit 
Jahrhunderten ein wichtiger Bestandteil der türkischen Kultur ist. Auch die 
Werke, die mit dem Saz gespielt werden sind von je her eine Art 
Wiederspiegelung, oder viel mehr die Ausdrucksweise der Gefühle und 
Gedanken. Sie handeln meistens von Sehnsucht, Liebe und Landschaft.  
Das Instrument fungiert auf Grund seines stimulierenden Klanges auch als 
Mittel des Stressabbaus und als Weg zur Selbstfindung. 
In diesem Sinne sehen wir es als eine Aufgabe des Beirats für Migration und 
Integration, diese produktive Aktivität, die die Jugend nicht nur erzieht, 
sondern zugleich auch von den Straßen und dem Stress des städtischen 
Lebens fernhält sowohl materiell als auch immateriell zu unterstützen.  

 

für die Antragstellerin / den Antragsteller 

 

 

 

 

Mainz, 12.04.2010 _________  gez. Ahmet Demiröz ____  
 Ort, Datum Unterschrift 


